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ch leicht entbehren zonnte andern Buchern ZU entnehmen Der Verfasser
schildert uns ausfuüuhrlich den Verlauf C116 Keı1se, g1bt uUunNns niıcht 1Ur uberall
C+IHNe Beschreibung der Trte Gebäude und Merkwürdigkeıten, welche vesehen,
sondern auch interessante geschichtliche Votizen ber jede einzelne Stadt un

passenden Ruhepunkten eingeflochtene „Schilderungen [0281 and und Leuten.
Solche sind VOIL allem dıe ausführliche, allerdings VCNn1L erbauliche Beschrei-
bung des Schiftsliebens während der UVeberfahrt VO Bremen ach New-York.
Anzıehender 1St dıie lebendige Schilderung des Volkscharakters der Amerıkaner,
der amerıkanıchen Kisenbahnen, der Indianer und Schwarzen, der Wasserfälle

Besonders ber wiıirddes Nıagara, der Gewinnung des Petroleums u dg]
den Ikirch-WwW1 sich das be1l CINCIH katholischen Priester VO selbst versteht

lichen un relıg10sen Verhältnissen Aufmerksamkeiıt geschenkt dann den SCc-
lehrten Instituten und Unterr htsanstalten Auch interessante Persönlichkeiten
welche viele Leser bisher ur dem KRufe nach kannten, werden uns mıtten 1n

ıhrem en un Wirken vorgeführt mehrere Patres Redemptoristen, der
SU1t W enınger, dıe Wol{f nd W ımmer, die Bischofe Corrıgan
wark und Martin Marty, Herr Benziger 1in New-VYork Sollte a em
he eın Ausstellung gemacht werden, WAare Z U wünschen, ass cdıie engli-

chen diesich leicht durch die chenden deutschen hättenusdruck nt
ersetzen lassen, SParsamer gebraucht worden war  r 1111 Interess solcher LSser;
die dieser Sprache nicht mächtig sind. Erheblich ısSt u  ar eSeEer Umstand
nicht und as uch als belehrende nd unterhaltende Lectü en
ufs Beste empfehlen.

Practical Guide for the recıtation of the Roman Breviary
byRev. A, Baur; translate: and enlarged by Augustine Schneider,

New-York nd Cincinnati. Pustet. 1881
Das Buchlein ist UVebersetzung des A ufl.1871 (Lindau Stettn

rsch OCn Werkchens: Praktische Anleıtung ZUIL Breviergebet on Baur. In
englischen Bearb eıtung d hinzugefügt: kurzeKEinleitung ber l

rtie 1gne, ttente aA! dev des Vorbereitungsgebetes, dıe Regeln. welch
öffentlichen Breviergebet 1 Bezug auf Stehen, Sıtzen uud Kniıen

betreffsbachten sınd, G Occurenz- un! EL Concurrenztafel und die Reg
feinand rfolge ntiphonen., Be1 eiNner neuen deutschen Ausgabe dürften

chneider gemachten Erweiterungen, nämentlich bezüglich des Chorge-
tıgung verdienen.

ch Leopold 62  62 Stoff

ateu de Leducation chretienne et Protecteur
unesse ecoles.

de la Croix. Kue Francois 1er.
k

Achtung Vo ug ı1eb Zl ihr, Mitleiden, W achsamkeıit, Gehor-
KRuge, gute 1n dıthsart, Stichwor unter welch Kır-

hungsw ishe1t ene rZz und ©1 Re In en ckelt W1

Ö3  n



Auch der Legende erscheint der heil Benedict als Schutzgeist der Jugend
DIie Sohne des heil Benedict haben allen Zeiten den Erziehuugseifer ıhres
STOSSCH ıliters bewahrt Eıne UVebersetzung des gediegenen 13 Folioseiten 1
enden Anu{fsatzes fur HHS GTE eutschen pädagogischen Blätter WAailc wunschenswert

Kıderich Leopold ea M Stoff.

Literarische Notizen.
ET brieflicher Mittheilung wırd gegenwärtig Belgien das Zerk eines

firanzosischen Benedictiners gedruckt, welches die rage ber dıe Reliquien des
heil Benediet ULE definitiven Entscheidungbringen durite. D Verfasser hat
hierüber €es gedruckte und handschriftliche aterıa. gesammelt und die Bi-
bliotheken VO Rom, Florenz, aıland, Venediıg, München, Wiıen, rakau,
St (rallen, Kinsiedeln, Farıs; Lyon, Brussel, London und Oxford besucht. Ob-
schon sich { R B auf die altesten Documente stutzen wırd, durfte die Schrift
doch 200 Seıten stark werden.

Receuil des chartes de aye de Cluny, publıe pAr lex
Bruel, archiviste mLU  A archives natıonales. JLome {} Parıs 1850 40 Ent-
hält die Urkunden VO 954 bıs 957 Der erste Band, welcher 1876 erschien,
reicht VO 302 bıs 954 Es sınd noch weıtere an 111 AussichtEDn
welche die Urkunden bis 111 L48 bringen werden.

In schneller Bea twortung Geehrten om bee le
m1tz th« ( das . at der Druck blioth des

Ecr Congr. de St Maur urc Herrn de Lama, uch-
händler 112 München übertragen worden ist. Ich habe den Satz (composition)
d1eses W erkes kaum begonnen und wird dasselbe ur C161 kleinen and 180
J esus) on ogen, beiläufig 250 Seiten bılden

Ich en  C: ass der Druck erst sEnde Novembers erfolgen kann,
da dıe Correcturen nach München uUun!‘ Solesmes geschickt werden NUSSCIL un:
durch dıe Hın- un Hersendungen ziemlich el Zeıt verloren gehen muss.“

Corres. LII9: 1881

Von dem illustrirten; durch dıe Empfehlungen der hochwurdigsten B1-
schöfe VO Regensburg un Lıimburg S! warm befürworteten < W e TI
Leben und Leiden unseresHerrn und Heilandes Jesu Christi
und Se1iNer heiligsten Mutter Maria nebst den eheimniıssen des enBun-
des nach den Gesichten der gottseligen Anna Katharina Emmerich ; AUS

AL den Tagebüchern des Clemens Brentano herausgegeben Schmöge
(20 Hefte FE legen Nnu Hefte und fertig OB Die Anschaffu

esesS Prachtwerkes wırd wiederholt.dringend empfiohlen.
ProoemiumZzur hl. Regel Aus Cod DE der Stiftsbi

Melk hat Vincenz Staufer 1111 Heft diıeser Zeitschrift 1880 8)
Pro 1UmMm ur hl Regel mitgetheilt. Wıe bel vielen andern Sch ftstuc

mal er hl Regel selbst, gıbt 6S atuch hie Variant


